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§ Krefeld ist mit 7,39 Punkten die zweitglücklichste Großstadt hinter Kassel (7,44). 2024 lag Krefeld mit 7,28 Punkten auf Platz 5 und konnte sich 
gegenüber dem Vorjahr um beachtliche 0,11 Punkte steigern. Die Nachbarstädte Düsseldorf (Rang 3: 7,36) und Duisburg (Rang 10: 7,20) weisen 
ebenfalls hohe Glückswerte auf. Die Lebenszufriedenheit im gesamten Nordrhein-Westfalen ist mit 6,91 Punkten deutlich geringer.

§ Bei der Lebensqualität, also den messbaren Wohlfahrtsindikatoren wie z.B. Einkommen, Gesundheitsversorgung oder Grünflächen, liegt Krefeld im 
Städtevergleich am unteren Ende (Rang 37 von 40). Die Krefelder sind somit mit ihrem Leben deutlich zufriedener als es die objektiv verfügbaren 
Statistiken erwarten lassen. Wir nennen das einen „Overperformer“.

§ Warum sind die Krefelder so glücklich? Erklärungsansätze finden sich zum einen in einer guten Wohnsituation und zum anderen einer inzwischen hohen 
Umweltqualität der Stadt. Die Eigentumsquote ist im Städtevergleich hoch und die Krefelder leben im Durchschnitt auf einer großen Wohnfläche. 
Außerdem stehen die Krefelder kaum in Staus und die Luftqualität in der Stadt hat sich in den letzten Jahren deutlich verbessert. Diese Faktoren können 
zumindest teilweise über die schlechten wirtschaftlichen Indikatoren hinwegsehen lassen.

Krefeld
Subjektive Lebenszufriedenheit*

Rang 2 (von 40)

Objektive Lebensqualität**
Rang 37 (von 40)

„Overperformer“ 

* Basis für die Lebenszufriedenheit: Deutschlandweit 43.682 Befragte 2022 bis 2025, für 40 Großstädte 23.468 Befragte. Mündlich-persönliche Befragungen. Befragungsdurchführung: Institut für Demoskopie Allensbach. 
Frage: „Wie zufrieden sind Sie zurzeit – alles in allem – mit ihrem Leben? 0 = ganz und gar nicht zufrieden bis 10 = völlig zufrieden“.
** Basis für die Lebensqualität: 50 Indikatoren aus öffentlich verfügbaren Statistiken. Zu sämtlichen Quellen siehe die Gesamtstudie, abrufbar unter https://www.skl-gluecksatlas.de/info/presse.html. 

https://www.skl-gluecksatlas.de/info/presse.html
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Krefeld

„Wie zufrieden sind Sie zurzeit - alles in allem - mit Ihrem Leben?“
0 = ganz und gar nicht zufrieden bis 10 = völlig zufrieden

Im Durchschnitt 2022 bis 2025

Im Durchschnitt 2022-2025

§ Krefeld sticht gegenüber anderen Großstädten positiv heraus: Die 
Krefelder geben im Durchschnitt eine Lebenszufriedenheit von 7,39 
Punkten an und sind somit 0,42 Punkte glücklicher als der Durchschnitt 
der 40 Großstädte (>200.000 Einwohner). Und das Glück steigt: 
Gegenüber 2024 legt der Wert um noch einmal 0,11 Punkte zu.

§ Auffällig ist, dass die ganze Region rund um Krefeld in der oberen Hälfte 
des Städterankings liegt. Die nächstgelegenen Großstädte Duisburg 
(7,20; Rang 10), Düsseldorf (7,36; Rang 3), Mönchengladbach (7,22; Rang 
8) und Oberhausen (7,20; Rang 11) liegen zwar hinter Krefeld, weisen 
aber ebenfalls hohe Zufriedenheitswerte auf.

§ In anderen Städterankings, wo es meist um Standortfaktoren geht, 
schneidet Krefeld regelmäßig schlecht ab, was angesichts schwacher 
wirtschaftlicher Indikatoren und einer hohen Kriminalitätsrate wenig 
überraschen mag.* Die Arbeitslosen- und Schuldnerquoten sind hoch, 
die Kaufkraft ist nur mäßig. Ähnlich wie viele Städte in der Region 
machte auch Krefeld in den letzten Jahrzehnten einige strukturelle 
Veränderungen durch.

§ In einigen entscheidenden Bereichen liegt Krefeld aber vorne: Krefeld hat 
unter den 40 Städten die vierthöchste Eigentumsquote, viele Krefelder 
leben in Ein- oder Zweifamilienhäusern auf einer großen Wohnfläche.

§ Außerdem ist die Stress- und Umweltbelastung in Krefeld gering: Laut 
Umweltbundesamt gehört die Feinstaubbelastung in Krefeld inzwischen 
zu der geringsten unter den Großstädten.*

* Ewald, J. et al. (2024): Städteranking 2024: Wo lebt es sich am besten? Institut der Deutschen Wirtschaft, Köln.
** Umweltbundesamt (2025): Feinstaubbelastung. https://www.umweltbundesamt.de/daten/luft/luftdaten [letzter 
Aufruf am 20.05.2025].
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§ Mehr als die Hälfte der Krefelder (53,6 Prozent) geben auf der Skala zwischen 0 und 10 Werte zwischen 8 und 10 an und sind somit mit ihrem Leben 
hochzufrieden. Knapp 42 Prozent sind mäßig zufrieden.

§ Nur 4,2 Prozent sind in Krefeld mit ihrem Leben unzufrieden. Das ist ein sehr geringer Wert, vor allem im Blick auf die eher schlechten objektiven 
Wohlfahrtsindikatoren. Die Ungleichheit ist in Krefeld nur gering ausgeprägt, die Einwohner empfinden größtenteils ein ähnlich hohes Glücksniveau. 
Das ist in vielen Städten anders: In München sind 12,5 Prozent mit ihrem Leben unzufrieden und nur 41,5 Prozent hochzufrieden. In München (Rang 27: 
6,84) ist das Glücksniveau somit viel ungleicher verteilt als in Krefeld.

§ Unter den Hochzufriedenen in Krefeld sind überproportional viele Männer im mittleren Alter. Auch Selbstständige sind in Krefeld besonders oft mit dem 
eigenen Leben hochzufrieden.

Anmerkungen: Unzufrieden = 0 bis 4; mäßig zufrieden = 5 bis 7; hochzufrieden = 8 bis 10. Krefeld (Städteranking 2024): Unzufriedene: 5,5% | Mäßig zufriedene: 44,3% | Hochzufriedene: 50,2%.

Allgemeine Lebenszufriedenheit Krefeld Verteilung in Prozent 2022-2025
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Objektive Lebensqualität
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§ Die auffälligste Stärke in Krefeld ist die Wohnsituation. Mit 45 qm² je 
Einwohner haben die Krefelder besonders viel Wohnfläche zur Verfügung. 
Nur in Münster (45,2 qm²) und Braunschweig (46,2 qm²) leben die 
Menschen auf größerer Fläche. In Frankfurt am Main sind es gerade mal 
38,7 qm² je Einwohner.

§ Neben der hohen Wohnqualität hat sich in Krefeld die Umweltqualität in 
den letzten Jahrzehnten deutlich verbessert. Umweltbelastungen durch 
die Industrie haben abgenommen, Verkehrsstaus sind seltener geworden. 
Die Umweltqualität (z.B. Luftverschmutzung) hat nachweislich einen 
großen Einfluss auf die Lebenszufriedenheit.* Städte wie Köln oder 
Stuttgart weisen heute eine deutlich schlechtere Luftqualität auf als 
Krefeld.

Krefeld

Stärken Krefeld Ø 
40 Städte

Ø 
Deutschland

Wohnen

Viele Ein- und Zweifamilienhäuser
Anteil an den Wohngebäuden in Prozent, 
2022

72,7 63,0 Wert nicht 
verfügbar

Wohnfläche
Fläche je Einwohner in qm², 2022

45,0 42,0 47,4

Verkehr und Umweltqualität

Wenige Staus
Durchschnittlicher Zeitverlust pro Tag in 
Minuten, 2023

12,6 13,4 Wert nicht 
verfügbar

Schwächen Krefeld Ø 
40 Städte

Ø 
Deutschland

Arbeitsmarkt

Hohe Arbeitslosigkeit
Anteil der Arbeitslosen an den zivilen 
Erwerbspersonen in %, April 2025

10,8 8,0 5,7

Wohlstand

Hohe Schuldnerquote
Private Schuldner je 100 Einwohner über 
18 Jahre in %, 2022

13,7 10,6 8,5

Kriminalität

Viele Wohnungseinbrüche
pro 100.000 Einwohner, 2023

242 136 213

§ Die wirtschaftlichen Indikatoren in Krefeld sind unterdurchschnittlich: 
Die Arbeitslosenquote ist mit 10,8 Prozent hoch, jeder siebte Krefelder 
kann seinen Verbindlichkeiten kaum nachkommen.

§ Die Zahl von 242 Wohnungseinbrüchen je 100.000 Einwohner ist in 
Krefeld die dritthöchste im Vergleich der 40 Großstädte. Nur in 
Gelsenkirchen (250) und Bremen (268) wird häufiger eingebrochen. Zum 
Vergleich: In Mainz sind es gerade mal 43 Wohnungseinbrüche je 100.000 
Einwohner.

Stärken und Schwächen

* Menz, T., Welsch, H. (2012): Life-cycle and cohort effects in the valuation of air quality: Evidence from 
subjective well-being data. Land Economics, 88(2), 300-325.


